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INHALT

Eine junge Firma expandiert mit jugendlicher
													                Kraft

Zum
neuen Jahr 

Von alt 
zu neu

In der Altjahrswoche dürfen 
wir uns durchaus etwas Zeit 
nehmen für uns ganz privat. 
Es kann sehr hilfreich sein, über 
das alte Jahr nachzudenken 
und uns in Traum und Fanta-
sie über das kommende Jahr 
Vorstellungen zu erlauben. 
Wer sich Zeit nimmt und dieses 
„Dazwischen“ bewusst gestaltet, 
der empfindet eine Befreiung 
und eine Stärkung. Denn oftmals 
werden schwierige Ereignisse, 
die wir schon meinten hinter uns 
gelassen zu haben, gerade in dieser 
Übergangsphase wieder lebendig. 
Wir empfangen und begrüssen das 
neue Jahr leichter, wenn wir uns 
vom einen oder andern befreien, 
oder auch nur damit, dass wir es 
ruhen lassen können. Die Altjahrs-
woche soll uns nicht unter Druck 
setzten für das kommende Jahr. 
Meistens reicht es, wenn wir uns 
bewusst machen, was wir nach der 
Altjahrswoche verändern könnten. 
Welche Bedürfnisse mehr Beach-
tung und Raum brauchten und 
welche weniger. Denn schliesslich 
haben wir ja wieder ein ganzes 
Jahr Zeit und das ist doch etwas 
Wunderbares, das sich alle Jahre 
wiederholt.
Ich wünsche allen Gästen und Ein-
heimischen das Beste für das Jahr 
2016.

Christian Grossniklaus 
Gemeindepräsident Beatenberg

hpg. Luli Rexhepi ist Boss und 
Besitzer des Malergeschäf-
tes, das er vor acht Jahren in 
unserem Dorf eröffnet hat. Ich 
traf ihn am 7. Dezember zum 
Interview in einem Tea Room 
im Stedtli. Das sind fast auf 
den Tag acht Jahre nach unse-
rer ersten Begegnung vor dem 
Gemeindehaus Beatenberg – 
nämlich am damaligen Weih-
nachtsmarkt. Genauer gesagt 
kannten wir uns zwar aus 
meiner Lehrerzeit in Spiez, wo 
er (1996) zum ersten Mal eine 
Schweizer-Schule besuchte. 

Hier oben hat er allein begon-
nen, ohne Geld, ohne Unter-
stützung und ohne jemanden 
überhaupt zu kennen. Fünf 
Jahre später waren es zwölf und 
heuer sogar sechzehn Mitarbei-
ter. Zwei Lehrlinge und eine 
Lehrtochter haben in seinem 
Betrieb mit Erfolg ihre Lehre 
abgeschlossen. Einen Gipser- 
und einen Malerlehrling führt 
er derzeit in den Beruf ein. In 
einem Jahr wird Luli eine seit 
1892 existierende Maler und 
Gipser Firma übernehmen mit 
zehn Mitarbeitern. Welche das 
sein wird, behält er noch für 
sich. Wir sind gespannt! Nach 
der Übernahme werden wohl 26 

Leute in seinem Betrieb arbei-
ten. Ist das nicht ein fast ameri-
kanisches Tempo? Aber nun zu 
meinen Fragen (DZ)und Lulis 
Antworten (LR)
DZ:Wie war dein Start auf dem 
Berg? 
LR:Ausgesprochen hart: Ich hatte 
auf einen grossen Auftrag in Spiez 
gesetzt und alle Anschaffungen 
darauf ausgerichtet. Da wurde der 
Beginn um einen Monat hinaus-
geschoben. Das brachte mich an 
den Anschlag; aber ich habe viel 
gelernt dabei: Jede Minute zählt. 
Gerade die kleinen Aufträge hiel-
ten mich über Wasser und um 
jeden Auftrag musst du kämpfen . 

Fortsetzung auf Seite 3
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Liebe Beatenbergerinnen und Beatenberger, liebe Gäste
Wiederum laden wir Sie alle herzlich ein, am Neujahrsmorgen mit uns auf 

ein gutes neues Jahr anzustossen. Bei einem guten Schluck
und einem kleinen Imbiss und mit guten Wünschen

wollen wir das neue Jahr begrüssen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch am

Neujahrsapéro
Freitag, 1. Januar 2016 von 11.00 – 13.00 Uhr

 in der Zivilschutzanlage Wydi.
Wir wünschen allen ein glückliches neues Jahr, gute Gesundheit 

 viel Freude und Erfolg im 2016!

Gemeinderat Beatenberg

zu vermieten  
Beatenberg-Waldegg, 

ab 1. April 2016

Wohnhaus
Altliegenschaft, einfacher Ausbau-
standart, mit 8 Zimmern und diver-

sen Nebenräumen. Unmöbliert, 
Zentralheizung (Holz Öl), Keller, 

Doppelgarage, Balkon, Aussensitz-
platz. Viel Umschwung, Kleintier-
haltung möglich. Busshaltstelle 
ca. 100m, 10 Autominuten von 

Interlaken. Geeignet für  
Grossfamilie, Künstler, WG usw.

Miete nach Absprache
Auskunft: Tel. 033 841 19 76

Personaljubiläum
Urs Zimmermann, Gemeinde-
schätzer, ist seit 1. Januar 2006 
bei der Einwohnergemeinde 
Beatenberg angestellt und darf 
sein 10-jähriges Dienstjubiläum 
feiern. Der Gemeinderat dankt 
für den langjährigen Einsatz und 
wünscht Herr Zimmermann 
weiterhin viel Befriedigung beim 
Ausüben seiner Tätigkeit.

Neufassung Funktionen-
diagramm (Verordnung)
Der Gemeinderat Beatenberg 
hat am 14. Dezember 2015 die 
Neufassung Funktionendia-
gramm (Verordnung) geneh-
migt. Sie tritt per 1. Januar 2016 
in Kraft.
Die Neufassung kann auf der 
Gemeindeverwaltung Beaten-
berg eingesehen werden (Auf-
lage vom 24. Dezember 2015 
bis 25. Januar 2016) oder gegen 
eine Gebühr bezogen werden. 
Zusätzlich ist die Neufassung 
auf www.beatenberg.ch (aktuell) 
aufgeschaltet.
Gegen den Erlass der Neufas-
sung kann bis 25. Januar 2016 
beim Regierungsstatthalteramt 
Interlaken-Oberhasli, Schloss 
1, 3800 Interlaken, Beschwerde 
eingereicht werden. 

Protokollauflage
Die ordentliche Gemeindever-
sammlung vom 4. Dezember 
2015 wurde von 88 Stimmbe-
rechtigten besucht. Das Budget 
2016 mit der Festsetzung der 
Steueranlage, der Liegenschafts-
steuer und des Abschreibungs-
satzes auf dem bestehenden 
Verwaltungsvermögen wurde 
genehmigt und der Finanz-
plan 2016 – 2020 wurde zur 
Kenntnis genommen. Das trak-
tandierte Geschäft Nr. 2, Spe-
zia lf inanzierungsreglemente 
(Abfall, Abwasserentsorgung 
und Wasserversorgung) wurde, 
wie bereits im Vorfeld infor-
miert, durch den Gemeinderat 
zurückgezogen. Der Gemein-
derat hat das Protokoll der 
Gemeindeversammlung geneh-
migt. Es liegt ab 24. Dezember 
2015 bis am 25. Januar 2016 bei 
der Gemeindeverwaltung Bea-
tenberg öffentlich auf. Einspra-

chen sind schriftlich innert 30 
Tagen (bis am 25. Januar 2016) 
an den Gemeinderat Beatenberg 
zu richten.

Arbeitsgruppe zur Erar-
beitung der Spezialfi-
nanzierungsreglemente; 
Aufruf
Bekanntlicherweise wurden die 
Spezialfinanzierungsreglemente 
(Abfall, Abwasserentsorgung 
und Wasserversorgung) anläss-
lich der Gemeindeversammlung 
vom 4. Dezember 2015 durch 
den Gemeinderat zurückgezo-
gen. Dies wurde vorgängig in 
der lokalen Presse bekannt gege-
ben. 
Der Gemeinderat bittet nun 
interessierte Bürgerinnen und 
Bürger von Beatenberg sich bis 
15. Januar 2016 bei der Gemein-
deverwaltung Beatenberg, 
Hälteli 393, 3803 Beatenberg, 
zu melden, um in der neuen 
Arbeitsgruppe zur Erarbeitung 
der Spezialfinanzierungsregle-
mente mitzuarbeiten. Besten 
Dank!

Wechsel im Gemeinderat
Daniel Grossniklaus hat 
seinen vorzeitigen Rücktritt als 
Gemeinderat per 31.  Dezem-
ber 2015 aus persönlichen Grün-
den eingegeben. Der Gemein-
derat bedauert seinen Rücktritt 
sehr, hat aber ein gewisses Ver-
ständnis dafür. Die Ratsmitglie-
der sowie das Gemeindepersonal 
danken für die angenehme und 
konstruktive Zusammenarbeit 
in den letzten 5 Jahren.

Aufgrund der Gemeindeur-
nenwahlen vom 30. November 
2014 für die Amtsperiode vom 
1.  Januar  2015 bis 31. Dezem-
ber 2018 gilt Fritz Gimmel aus 
Sundlauenen auf der Liste Nr. 1 
SVP (Schweizerische Volkspar-
tei) gestützt auf Artikel 39 Absatz 
3 Wahlreglement (WR) der Ein-
wohnergemeinde Beatenberg 
als Ersatzkandidat. Sofern Herr 
Gimmel das Amt als Gemeinde-
rat für die restliche Amtsperiode 
annimmt, wird der Gemein-
derat an der Sitzung vom 18. 
Januar 2016 nach Art. 39 Abs. 
4 WR die Nachfolge feststellen. 
Ansonsten wird Werner Reichen 
aus Beatenberg angefragt, ob er 
als Ersatzkandidat der Liste Nr. 
1 SVP nach Art. 39 Abs. 3 WR 
das Amt annimmt.

Der Gemeinderat

Gefunden
Damenuhr Tissot, 

am Freitag 4.12.2015
im Schorren, Beatenberg.

Bitte melden bei Sonya Streit, 
Chumizun 493, 033 841 01 49

zu vermieten 
im ehemaligen Schulhaus 
Schmocken, Beatenberg

grosszügige

4 ½-Zimmer- 
Maisonettewohnung

mit Balkon, grosser Estrich, Keller, 
Autoabstellplatz

Mietzins CHF 1200.00/Mt. 
+ CHF 150.00 Akonto Nebenkosten

ab Februar 2016 
oder nach Vereinbarung

Auskunft und Besichtigung:
Finanzverwaltung, 
3803 Beatenberg

033 841 81 24

Januar 2016
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GEWERBE

WWW – Niederhorn - Waldegg
Fortsetzung Bericht Frontseite
DZ: Wie kam dein Betrieb 
später in Fahrt? 
LR:Die Überbauung Oberland 
war der Zündfunke. Die Bea-
tenbergerinnen und Beatenberger 
haben mich auch gut aufgenom-
men und grossartig unterstützt. 
Gerne sage ich bei dieser Gelegen-
heit DANKE dafür. 
DZ: Neu hast du eine Filiale im 
WSI Gewerbepark in Interlaken. 
Wie würdest du sie mit deiner 
Beatenberg-Niederlassung ver-
gleichen?  
LR: Die Werkstattfläche ist drei-
mal so gross und der Umsatz fast 
das Zwanzigfache. 
DZ: Besteht die Gefahr, dass du 
uns den Rücken kehrst? 
LR: Ich hab’s nicht im Sinn. 
Zuviel bindet mich bereits an den 
schönen Ort: Mein Wohnhaus, ein 
geplanter Neubau. Ein MFH mit  
sieben Wohnungen, die zu ver-
mieten sind, die unvergleichliche 
Lage... 
DZ: Du hast im Gewerbeverein 
mitgemacht, ein Jahr lang als 
Präsident. Warum hast du ihm 
den Rücken gekehrt? 
LR: Ich fühlte mich nicht getra-
gen, vermisste die Mithilfe ande-
rer Mitglieder, mag nicht Einzel-
kämpfer sein in einem Verein, wo 
die Gemeinschaft gefragt ist. 
DZ: Wie empfindest du die 
Stimmung im hiesigen Gewerbe: 
LR: Abwartend, gelegentlich 
depressiv: „Sollen wir überhaupt?“ 
DZ: Was stellst du für eine Pro-
gnose, was müsste sein? 
LR: Wir brauchen dringend ein 
Signal: „Es geht aufwärts“. Das 
könnte die Jungfraublick-Über-

bauung sein, die ich gar nicht, 
wie viele andere, abgeschrieben 
habe. Da ist Potential drin. Ein 
neubelebtes Zentrum würde das 
Ladensterben stoppen, Zuzüger 
anlocken, Mut machen. Mit der 
schönen Lage allein schaffen wir’s 
nicht. Zudem sollten sich alle Bea-
tenbergerInnen auf etwas Neues 
freuen  und es begrüssen, wenn 
mal was passiert und nicht mit 
unnötigen Hindernissen Projekte 
um Jahre verzögern.
DZ: Luli, ich danke dir für 
dieses Gespräch, freue mich über 
deine Erfolge und wünsche dir 
das berühmte Glück des Tüch-
tigen.

hr. Bernhard Tschopp oder ein 
anderer Mitarbeiter der Nie-
derhornbahn und Peter Krieg 
sind dafür verantwortlich, 
dass der Winterwanderweg 
(www) vom Niederhorn in die 
Waldegg zur Zufriedenheit 
der Wanderer und Schlittler 
präpariert wird. Sie gaben 
mir Auskunft darüber, was es 
braucht, worauf sie Rücksicht 
zu nehmen haben und welche 
Gefahren auf diesem einma-
ligen Weg auf „Macher“ und 
Benützer lauern. Sie setzen 
zwei Pistenbullys ein, einen 
PB 100 und einen Paana.
Bernhard: „Zuerst ein paar 
Zahlen. Im Winter 2014/15 leis-
teten wir 114 Maschinen und 62 
Unterhaltsstunden. Die Gesamt-
kosten beliefen sich auf rund 20 
000 Franken. 2/3 dieses Betrages 
übernahm die Niederhornbahn, 
den Rest Beatenberg Tourismus. 
Wir benötigen für die einma-
lige Instandstellung des Weges 
etwa vier Stunden. Ich bin für 
die Strecke Niederhorn-Unter-
burgfeld verantwortlich. Fallen 
grosse Schneemengen, warten wir 

mindestens einen Tag, bis sich die 
weisse Pracht gesetzt hat. Für mich 
liegt die schwierigste Stelle im 
Bereich der Schwarzen Schöpfe. 
Hier besteht bei bestimmten 
Schneeverhältnissen eine gewisse 
Lawinengefahr, und bei der Rück-
fahrt musste ich auch schon Hilfe 
durch eine Seilwinde anfordern. 
Bei dichtem Nebel ist es möglich, 
trotz der wegweisenden Stangen, 
die Orientierung zu verlieren.“

Peter: „Für mich beginnt die Arbeit 
am Winterwanderweg, wenn noch 
kein Schnee liegt. Ich begehe die 
Strecke zu Fuss und präge mir 
ein, wo es Gräben, Löcher und 
andere Hindernisse hat. Wenn 
dann genügend Schnee gefallen 
ist, spure ich zuerst die Langlauf-
loipen. Arbeitsbeginn um fünf 
Uhr. Zuletzt nehme ich den Win-
terwanderweg unter die Raupen. 
Wenn nötig, spreche ich mich 
vorher mit Bernhard ab. Für mich 
ist der unangenehmste Abschnitt 
der schräge Hang unterhalb der 
Schwendihütte. Wenn der Boden 
hart gefroren und vereiste Stellen 
vorhanden sind, bin ich hier auch 
schon abgerutscht und musste mich 
vom Pistenfahrzeug des Hohwalds 
„retten“ lassen. Ich bin bestrebt, 
Sorge zu den Strässchen zu tragen, 
und das Wild möglichst nicht zu 
stören. Das heisst, ich mache keine 
Nachteinsätze. Gämsen, Füchse 
und Schneehasen benützen 
gerne den bequemen Weg. Am 
liebsten ist es mir, wenn ich am 
Abend spuren kann, so haben 
die Wanderer und Schlittler am 
nächsten Tag optimale Bedingun-
gen.“

Bernhard: „Wir raten den Gästen, 
die Länge des Winterwanderweges 
nicht zu unterschätzen und min-
destens drei Stunden einzuplanen. 
Gutes Schuhwerk und warme 
Kleidung sind unbedingt erforder-
lich, und an den kürzesten Tagen 
sollte man nicht mehr nach zwei 
Uhr starten. So wünschen wir 
unseren zahlreichen Winterwan-
derwegfans abenteuerliche Schuss-
fahrten mit dem Schlitten und ein 
gemütliches Wandern durch den 
Märchenwald.“

REXHEPI
Maler- und Gipsergeschäft

Luli Rexhepi
Hälteli 381 D
3803 Beatenberg

076 445 20 20
www.mg-l.net
info@mg-l.net

Maler- und Gipserarbeiten     
Innen und Aussen  
Planung und Gestaltung
Kreative Maltechniken

Kreative Spachteltechniken
Denkmalpflege
Spezielle Beschichtungen
Spezielle Verputztechniken
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KULTUR 

Buchtipp

22 Fenster sind´s, manche 
gross und andre klein, 
die einladen zum Bestaunen, 
Nachdenken, Stille sein.
Ideenreich, jedes mit Können 
und Liebe gestaltet.
Viele ein Teil der Geschichte 
erzählend, die niemals ver-
altet.
Aber auch Alltägliches leuch-
tet in der Lämpchen Schein.
Hier gibts etwas zum Knab-
bern, da ein Glas Glühwein.
Ein Lichtermeer empfängt die 
Gäst› aus nah und fern.
Alle suchen ihn, den wegwei-
senden Stern.
Und auch bei uns, über einem 
verwitterten Stall er steht.
Geschmackvoll und einfach 
geschmückt, die Herberg, seht
in der Mitte des Dorfes, in der 
Mitte der christlichen Welt.
Unter so einem Dach wurde 
geboren ER, der uns in 
Händen hält.

Erinnerung braucht Mut. Auf dem 
Weg zu mir  von Monika Post 

Seit mehreren 
Jahren beschäftigt 
sich die Autorin, 
Monika Post, mit 
der Verarbeitung 
ihrer Vergangen-
heit. Viel Schönes 
aber auch viel 

Schweres kommt zum Vorschein 
und muss verarbeitet werden. 
Alles wird notiert und festgehal-
ten. Nach reiflicher Überlegung 
hat sie den Mut, daraus ein Buch 
zu verfassen. Der Klappentext fasst 
dies folgendermassen zusammen: 
„Gibt es einen Weg heraus aus dem 
Leiden? Ist es möglich, die schmerzhaf-
ten Erfahrungen der Vergangenheit 
loszulassen und ganz einzutauchen 
in die Freude? Ja, das ist es, weiss 
Monika Post. Mitreissend wie mitfüh-
lend erzählt die 65-Jährige wie dieser 
Wandel geschehen kann. Ihr eigener 
Lebensweg brachte viele Kurven und 
Steine mit sich und sie selbst mehrfach 
bis nah an den Tod.
Warum es sich trotz heftigster Krisen 
und dunkelster Jahre zu leben lohnt 
und wie der Schritt hin zur Freude 
aussehen kann, zeigt Monika Post in 
ihrer Biographie. Darin beschreibt sie 

den Weg aus der Ohnmacht hinein 
in die eigene Kraft und Stärke. Mit 
ihrer Geschichte macht sie anderen 
Menschen Mut, ein selbstbestimm-
tes Leben voller Freude zu wagen 
– gerade auch dann, wenn die Vor-
aussetzungen hierfür alles andere als 
günstig sind.“
Monika Post hat mit einem neuen 
Mann und dem Umzug in die 
Schweiz ins Berner Oberland einen 
neuen Lebensabschnitt eingeläu-
tet. Sie fühlen sich hier so richtig 
wohl. Dies zeigt sich ganz deutlich 
in folgendem Résume: 
„Mein Leben war von Druck und Leis-
tung bestimmt und JETZT lebe ich die 
FREUDE!!! Es ist so einfach! Ich habe 
mich gefunden! Es ist nie zu spät, 
Freude zu spüren – ich warte ab und 
freue mich auf das, was das Leben 
noch mit mir vor hat!“

Susi Flükiger, Leiterin  
Bibliothek Mediothek Beatenberg 

Kurse im  
Panorama-Hallenbad

Kursangebot Doris Schmocker
Aquafitness 28° C
für Berufstätige: Montag ab 11. 
Januar bis 21. März 2016, 19.00 – 
19.45 Uhr
Aquafitness 30° C
für SeniorInnen und Feriengäste: 
Freitag, ab 08. Januar bis 01. April 
2016, 09.15 – 10.00 Uhr
Auskunft und Anmeldung
Doris Schmocker, 079 213 28 37 
oder 033 814 14 59 

Kursangebot 
Winnie Lustenberger
Kinderschwimmkurs:
9 Lektionen, Kursbeginn Donners-
tag, 14. Januar 2016 und Freitag, 
15. Januar 2016
Wassergymnastik 32° C
Auch geeignet für Nichtschwim-
mer und Feriengäste.
Kursbeginn: Donnerstag, 07. Januar 
2016, 10.00 h. - 10.45 h.
Bodyforming Aula Bärnermutz
Kursbeginn: Mittwoch, 13. Januar 
2016, 19.30 h. - 20.30 h
Für Auskunft und Anmeldung:
Winnie Lustenberger
Eidg. dipl. Turn-und Sportlehrerin, 
dipl. Aquafitness-Instruktorin
033 841 17 26  oder 079 468 66 01

MONATSTIPP

Drei interessante Bücher zur Geschichte Beatenbergs sind in der Buchhand-
lung Pabugesch erhältlich. Kaufen Sie zwei oder drei der oben erwähnten 
Bücher, erhalten Sie diese zu einem reduzierten Aktionspreis! Profitieren 
Sie von unserer Aktion ab sofort bis Ende Januar 2016! 
Andreas Rähmi, Papeterie Buchhandlung Pabugesch Beatenberg 

	

	

	

	

Aktion Beatenberg-Bücher 
Dezember 2015 und Januar 2016 

Titel Autor Einzelpreis  Aktion 
Beatenberg Buchmüller 96.- 

120.- 
86.- 

145.- Amisbühl Zimmermann 35.- -- 
Beatenberg Autorenteam 29.- -- 29.- 
  160.- 120.- 115.- 145.- 

	

Drei	interessante	Bücher	zur	Geschichte	Beatenbergs	sind	in	der	Buchhandlung	Pabugesch	erhältlich.	
Kaufen	Sie	zwei	oder	drei	der	oben	erwähnten	Bücher,	erhalten	Sie	diese	zu	einem	reduzierten	
Aktionspreis!	Profitieren	Sie	von	unserer	Aktion	ab	sofort	bis	Ende	Januar	2016!		

Andreas	Rähmi,	Papeterie	Buchhandlung	Pabugesch	Beatenberg		

	

75	W	
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Andreas	Rähmi,	Papeterie	Buchhandlung	Pabugesch	Beatenberg		

	

75	W	

Ausstellung von alten 
Ansichtskarten im Chalet 
Gütsch, Oberer Kirchweg 
(500 m vor dem Riedbo-
den, unter dem Chalet 
Morgenberghorn).

Öffnungszeiten: Sonntag, 
27. Dezember 2015 bis 
Sonntag, 10. Januar 2016, 
von 10 Uhr bis 16 Uhr

Rund um den Thunersee um 1900

ÖPPIS GFRÖITS
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Wir wünschen Ihnen frohe Festtage
     und ein glückliches 2016.

Z
Zimmermann AG
Hoch- und Tiefbau
3803 Beatenberg

www.zimbau.ch

Philipp Liechti, Versicherungsberater 
Telefon 033 826 03 26 
Natel 079 277 21 20 

Finanzielle Sicherheit /neu definiert

Zimmermann
Wir wünschen Ihnen frohe Festtage und

alles Gute im neuen Jahr.

A LT H O L Z
...aus Freude am Ech

te
n

FESTTAGSWÜNSCHE    Wir wünschen Ihnen schöne Feiertage und einen guten Rutsch ins neue Jahr! 

 

Ihr Installations- 
und Servicepartner
BKW ISP AG
Wydi
3803 Beatenberg
Tel. 033 841 11 59
www.ispag.ch

Elektro - Telematik - 24h Service

Damit es funktioniert In Ihrer Nähe: Über 200 Profis 
an über 20 Geschäftsstellen

Dora Bühlmann
3803 Waldegg/Beatenberg

033 841 11 13
- Milchprodukte - Früchte
- Lebensmittel - Belieferung von Lagern
- Fleisch und Käse aus eigener Landwirtschaft
- Auch sonntags von 08.00 - 10.00 Uhr offen

Lebensmittel
Bühlmann

Es wackelt so spät durch Nacht und Wind,
ein Ferkelchen, das lacht und singt.

Es wünscht nur eines, das ist klar,
alles Gute im neuen Jahr.

Helen und Erich Frei mit em Vorsass - Team

Geniessen und erholen

Wir wünschen euch frohe Festtage
und ein glückliches 2016

GmbH Bernhard Zimmermann
Naturstein- und Baggerarbeiten
Bauabdichtungen

Familie
Kaspar Pfeiffer

Mauren 555
3803 Beatenberg
Tel. 033 8411941

RESTAURANT
im Winter

am Mittag offen
 ab 11.00

                
Dienstag Ruhetag 

ab 5.1.2016

Liebe Beausite Gäste aus nah und fern
Wir wünschen euch schöne Festtage, en guete 
Rutsch ins neue Jahr und freuen uns, Euch bald 
wieder bei uns begrüssen und verwöhnen zu dürfen. 

Eure Gastgeber Rita und Kaspar

Aktuelle Infos: www.hotel-beausite.ch

Herzlich willkommen im gemütlichen

Restaurant
Chilche Pintli

Steaks        Salate
Fondue       Rösti        Desserts

Telefon 033 841 00 30
www.chilchepintli.ch

NEU ab 10. Januar 2016     
                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                  

Mittwoch bis Sonntag offen bis 22 Uhr
Montag & Dienstag Ruhetage

Sämi Erika 

Rund um den Thunersee um 1900
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 3803 Beatenberg Tel. 033 841 21 07
  Fax 033 841 21 07

"Wir wünschen Ihnen besinnliche 
Festtage und ein glückliches, 
gesundes 2016!"
Familie Grossniklaus
und Mitarbeiter

www.grossniklaus-haustechnik.ch

Renovation
Neubau
Parkett
Reparatur 
Planung/Spezielles

Grabe 490
3803 Beatenberg

079 695 73 24 
gafner-holzbau.ch

FESTTAGSWÜNSCHE    Wir wünschen Ihnen schöne Feiertage und einen guten Rutsch ins neue Jahr! 

Unseren verehrten Kunden ein 
frohes Weihnachtsfest, 

ein glückliches, erfolgreiches 
neues Jahr, verbunden mit

dem besten Dank für das uns 
entgegengebrachte Vertrauen. 

Ihr Beatus Lebensmittel Team

Marlene Grossniklaus
Ramsern 630, 3803 Beatenberg  078 671 21 05

schöne Hände
   schöne Füsse
     Fusspflege &
 Pedicure/Manicure

            Guten Rutsch ins 2016

Schmocker
Sanitär - Heizung
3803 Beatenberg

Telefon: 033 841 15 15
Fax: 033 841 21 75
Natel: 079 622 50 00
E-Mail: info@schmocker-sanitaer.ch
Internet: www.schmocker-sanitaer.ch

Ihr Spezialist für Bauingenieurarbeiten
Mauren 548
3803 Beatenberg
Tel.  033 841 19 76  /  Fax  033 841 19 77  /  E-Mail   uzb@tcnet.ch

Ihr Spezialist für Bauingenieurarbeiten
Mauren 548
3803 Beatenberg
Tel.  033 841 19 76  /  Fax  033 841 19 77  /  E-Mail   uzb@tcnet.ch

www.ingenieurbuero-zimmermann.ch

Bauingenieur htl/stv
Ingenieurbüro Urs Zimmermann GmbH

Üser Öffnigszite:
Mi – So 8.00 – 23.30 Uhr
Mo 8.00 – 17.00 Uhr
Di Ruhetag

Mier danke üsne Gescht für d'Tröii u wünsche es z'fridnigs 2016

INTEGRATIVES WOHNEN & ARBEITEN  

Herzlichen Dank
 für die grosse Unterstützung aus dem Dorf.

Wir wünschen allen frohe Festtage und viel Gutes im neuen Jahr.

T 033 841 00 57
www.imaufwind.ch

Im Aufwind

20

06 -2016

10 Jahre

IM AUFWIND
Christlich sozialtherapeutische Lebensgemeinschaft
Bei der Kirche 196
3803 Beatenberg
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VEREINE/DIVERSES

FESTTAGSWÜNSCHE    Wir wünschen Ihnen schöne Feiertage und einen guten Rutsch ins neue Jahr! 

Einkaufen und geniessen  im Dorfzentrum
Familie Schmocker • Beatenberg

Bel-Air  033 841 11 25     www.bel-air.ch

Webdesign | Grafische Gestaltung | Druckarbeiten | Kunstwerkstatt

Stille Stunden – frohe Feste
und euch allen im neuen Jahr das Allerbeste!

Daniel Zobrist
3803 Beatenberg
artworking.ch

Frauenverein Beatenberg

Herzlichen Dank!
Für eure Unterstützung im Jahr 
2015 durch
- aktive Mithilfe
- Kuchen backen
- Spenden
- oder Sonstiges
danken wir ganz herzlich.

Der Vorstand
Dori Josi, Christine Aellig Stettler, 
Christine Josi, Marianne Graf Bärt-
schi, Beatrice Maissen und Andrea 
Oppliger 

Hauptversammlungen
Vereine
Kulturverein Sundlauenen
Freitag, 15. Januar 2016, 20.00 Uhr, 
Hotel Restaurant Beatus Sundlau-
enen

Gemischter Chor
Mittwoch, 20. Januar, Hotel Gloria

Turnverein 
Freitag, 22. Januar, Gasthaus Ried-
boden

Trachtengruppe
Samstag, 23. Januar, Hotel Gloria

Musikgesellschaft
Samstag, 30. Januar, Restaurant 
Luegibrüggli

Altjahrskonzerte der 
Musikgesellschaft 
Beatenberg
Die Musikgesellschaft Beatenberg 
freut sich, Sie zu den alljährli-
chen Altjahrskonzerten einzula-
den. Das erste Konzert findet am 
Montag, 28. Dezember um 20.00 
Uhr in der Kirche Habkern, unter 
der Mitwirkung des Jodlerklubs 
Habkern, statt. 
Am Dienstag, 29. Dezember 
treten wir um 20.00 Uhr in der 
reformierten Kirche Beatenberg 
auf, an diesem Abend wird das 
Jodlerduett Yolanda Eggler & 
Beni Fuchs aus Unterbach/Brienz 
unser Konzert mit ihren Jodler-
klängen bereichern.

Der Eintritt zu beiden Konzerten 
ist frei. Wir freuen uns jetzt schon 
auf Ihren Besuch.

2. Jänner-Bummel
Es ist eine lange Tradition, dass 
die Musikgesellschaft Beaten-

10. 
Sünnelirennen
Samstag, 23. Januar 2016
Hohwald Beatenberg
Start: 12.00h
Kategorien: Jahrgang 07+08, 
Jahrgang 09 und jünger, Fun 
Jahrgang 08-00 
Modus: 2 Läufe, Zeitunter-
schied entscheidet
Startgeld: CHF 10.- (Fun CHF 
13.-) inkl. gratis Hot-Dog und 
Preis

Anmeldung: Name, Wohnort, 
Jahrgang und Kategorie an bri-
gitte.grossniklaus@bluewin.ch 
oder 079 257 54 25
Anmeldeschluss 21. Januar 
2016, keine Nachmeldungen

Am Nachmittag Après-Ski-
Party bei der Alphütte Hohwald
www.skiclub-beatenberg.ch

Skiclub Beatenberg

Die Theatergruppe sowie der 
Turnverein Beatenberg, bedan-
ken sich bei allen Besuchern 
des Theaters 2015 für das 
grosse Interesse anlässlich der 
Vorführungen im November 
letzten Jahres. Ebenso geht der 
Dank an alle, die in irgendwel-
cher Form zum Erfolg bei diesen 
Anlässen beigetragen haben.
An der Vorführung vom Samstag 
21. November wurde vom Thea-
terstück „Dr Meischterboxer“ 
eine DVD aufgenommen, die 

S

 

Frauenverein
Beatenberg

G F

 

Frauenverein
Beatenberg

16 Ex
Shirtdruck
Folie: Schwarz
CHF 20.00
inkl. K380/381

nun zum Verkauf angeboten 
wird. Der Preis dieser DVD 
beträgt SFr. 25.00 und kann bei 
Beni Gafner bestellt werden. Die 
Auslieferung erfolgt etwa Mitte 
März. Es freut uns, dieses Ange-
bot unseren Theaterfreunden 
anzubieten und wünschen schon 
jetzt viel Spass beim Anschauen 
des Turnertheaters 2015.
Bestellungen via E-Mail 
beni.gafner@bluewin.ch 
Handy 079 / 403 60 25

Turnverein Beatenberg

Turnertheater 2015: Verkauf von DVDs 

berg am 2. Januar durchs Dorf 
zieht und in den Restaurants 
von Beatenberg Halt macht, um 
den Gästen und Einheimischen 
mit ihrer Musik alles Gute im 
neuen Jahr zu wünschen. Da 
dieser Bummel vor allem auch der 
Geselligkeit dient, gibt es keinen 
genauen Zeitablauf, manchmal 
versäumt man sich am einen oder 
andern Ort länger als vorgesehen. 
Der ungefähre „Marschplan“ 
sieht folgendermassen aus:
10.00 Uhr	 Gloria
11.00 Uhr	 Altersheim
12.00 Uhr	 Vorsass
13.30 Uhr	 Riedboden
15.30 Uhr	 Buffet
16.30 Uhr	 Dorint
17.30 Uhr	 Chilchepintli
18.30 Uhr	 Beausite
19.30 Uhr	 Regina
Die Musikgesellschaft dankt 
allen, die sie im vergangenen Jahr 
unterstütz haben recht herzlich. 
Es würde uns freuen, wenn wir Sie 
im einen oder andern Restaurant 
begrüssen dürften. 

Sonja Zumstein
Präsidentin MGB
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KIRCHE

Kontakte
Reformiertes Pfarramt 
Beatenberg
Pfarrer Lukas Stettler
Bei der Kirche 197
3803 Beatenberg
Telefon: 033 841 12 23
Webseite: www.kirchebeatenberg.ch

Kirchgemeinderatspräsident
Rudolf Schatzmann
Standboden 353C
3803 Beatenberg
Telefon: 033 841 22 77

Am Anfang des neuen Jahres 
blicken wir voller Vorfreude 
und Erwartungen nach vorne. 
Wir sind gespannt, was das 
neue Jahr uns bringen wird. 
Aus kirchlicher Sicht lohnt 
es sich, noch etwas weiter zu 
schauen. 2017 feiert Deutsch-
land 500 Jahre Reformation. 

Wahrlich ein Meilenstein!
Die Reformation hat die Welt 
von damals völlig verändert. 
Durch die Übersetzung der 
Bibel aus dem Kirchenlatein in 
die Volkssprachen wurde die 
Bibel zum Buch des Volkes. 
Auf diese Art brachte Martin 
Luther die biblischen Geschich-
ten unter das Volk und legte 
damit den Grundstein für eine 
volksnahe Kirche. Im Blick auf 
das Reformationsjubiläum stellt 
sich die Frage, wieviel davon 
übriggeblieben ist. Ist die Bibel 
noch ein Buch des Volkes? Wie 
volksnah ist unsere Kirche 
heute?

Die Voraussetzungen sind völlig 
anders als vor 500 Jahren. Hatte 
man damals im besten Fall ein 
paar Bücher pro Haushalt, so 
sind es heute unzählige. Hinzu 
kommen all die anderen Medien, 
ich denke an Zeitschriften und 
Zeitungen, an Radio und Fern-
seher und das Internet. Sie alle 

buhlen um unsere Aufmerk-
samkeit.
Wie kann die Kirche in diesem 
veränderten Umfeld volks-
nah sein? Wie kann sie Men-
schen erreichen und ihnen in 
ihren Fragen ein Gegenüber 
sein? Was brauchen und was 
erwarten Menschen heute 
von der Kirche? 

Unsere Kirchenleitung möchte 
sich diesen Fragen stellen. 
Sie hat deshalb eine Umfrage 
eröffnet. Alle sollen die Mög-
lichkeit haben, ihre Fragen und 
Anliegen an die Kirche zu rich-
ten. 
Unsere Kirchgemeinde will sich 
in dieser Angelegenheit mit-
einbringen. Wir bieten am 31. 
Januar nach dem Gottesdienst 
im Rahmen des Kirchenkaffees 
Gelegenheit zum Gedanken-
austausch und zur Diskussion. 
Zudem stellen wir im Vorraum 
der Kirche einen Briefkasten 
auf, in den Sie Ihre Fragen ein-
werfen können.

Für Einzelpersonen besteht 
auch die Möglichkeit, ihre 
Fragen direkt auf der Website 
http://kirche21.refbejuso.ch/
vision-kirche-21/fragen-stellen/ 
einzugeben.

Pfarrer Lukas Stettler

„Kirche vernetzt“
Kirchensonntag, 7. Februar, 
10.00 Uhr
Kirche lebt von Beziehungen, 
von „Netzwerken“, sie bildet eine 
Gemeinschaft, die gerade dann 
tragen kann, wenn die Verbin-
dungen innerhalb der Kirche 
und nach aussen vielfältig sind. 
Die Vernetzung der Kirchge-
meinde führt in die Welt, fängt 
aber zu Hause an - vor Ort wird 
kirchliche Zusammenarbeit 
gelebt und der Kontakt mit der 
Nachbarkirchgemeinde gepflegt. 
Hier bestehen unzählige Verbin-
dungen zu Vereinen, Schulen, 
Gewerbe und Institutionen.
Das Thema soll dazu anregen, 
neue Kontakte zu knüpfen, 
bestehende zu pflegen und zu 
feiern. 
Als Referenten zu diesem Thema 
konnte unsere Kirchgemeinde 
Prof. Dr. Peter Eicher gewinnen. 
Auch die Kinder der Sonntags-
schule werden an diesem Sonn-
tag mit uns zusammen Gottes-
dienst feiern.

Blick in die Zukunft
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Frauentreff 
Donnerstag, 14. Januar 2016 
Wir treffen uns um 13.45 Uhr zum 
gemütlichem Zusammensein im 
Luegibrüggli.

Vor jedem Mönsch, da ligt e Wäg,
S isch d Zuekunft vo sim Läbe.
Dr Liebgott het scho alles zwäg,
drum läbsch ja nit fürgäbe.

Zwar geit dr Wäg nid immer grad,
me muess dr Wäg o sueche.
Es geit mal nidsi, ds Bärgli ab,
u äne wider ueche.

Dr Wäg geit mängisch grüsli wyt
dür Sunneschyn u Leid.
Bim Loufe bisch nid immer fit.
Du fragsch, wie langs no geit.

De handcherum geits wieder guet.
Warum? Dr Wäg isch offe.
Du geisch ne gärn mit frohem 
Muet
u chasch o wieder hoffe.

So suecht es jedes fürsi z ga.
Dr lieb Gott mög ihns leite,
U dass mer nit blibe stah,
wei mier enand begleite.

Samuel Lutz, gewesener Synodal-
ratspräsident

Sofern Ihre Gratulation (70, 75, 80, 
85 Jahre und älter) nicht publiziert 
werden soll und Sie keine Daten-
sperre in der Einwohnerkontrolle 
eingetragen haben, bitten wir Sie, 
dies der Gemeindeschreiberei zwei 
Monate vor dem Ereignis, Tel. 033 
841 81 21, mitzuteilen. Vielen Dank!

Gemeindeschreiberei

Gratulationen
Wir gratulieren allen herzlich, die 
im Januar ihren Geburtstag feiern 
dürfen. Wir wünschen Gesund-
heit und Wohlergehen im neuen 
Lebensjahr.

7. Januar
Raff Karl
Matte 154F
70 Jahre

13. Januar
Bärtschi-Grosser Elly
Seniorenpark Weissenau, 
Unterseen
94 Jahre

13. Januar
David Francine
Hälteli 393B
70 Jahre

20. Januar
Blaser Paul
Wydi 382
70 Jahre

22. Januar
Burger Marietta
Kirchenmatte 188A
86 Jahre

27. Januar
Bieri-Gafner Hedwig
Altersheim, Stockbrunnen 91
80 Jahre

28. Januar
Greber Burkhard
Beunden 624
75 Jahre

Sonntags-Gottesdienste 
in der Kirche
03. Januar, 10.00 Uhr, Got-
tesdienst mit anschliessendem 
Kirchenkaffee, Pfarrer Ulrich 
Häring, Orgeldienst: Felix 
Gerber.
10. Januar, 10.00 Uhr, Got-
tesdienst mit anschliessendem 
Kirchenkaffee, Pfarrer Lukas 
Stettler, Orgeldienst: Michael 
Malzkorn.
17. Januar, 10.00 Uhr, Got-
tesdienst mit anschliessendem 
Kirchenkaffee, Pfarrer Lukas 
Stettler, Orgeldienst: Michael 
Malzkorn.
24. Januar, 10.00 Uhr, Got-
tesdienst mit anschliessendem 
Kirchenkaffee, Kanzeltausch 
mit Leissigen, Pfarrer Martin 
Tschirren, Orgeldienst: Elisa-
beth Kiener.
31. Januar, 10.00 Uhr Gottes-
dienst mit anschliessendem Kir-
chenkaffee und Gedankenaus-
tausch zur Zukunft der Kirche, 
Pfarrer Lukas Stettler, Orgel-
dienst: Michael Malzkorn.

Spezielle Feiern und 
Gottesdienste über die 
Festtage
Heiligabend, 24. Dezember, 
16.00 Uhr, Gottesdienst mit 
Abendmahl im Altersheim, 
Pfarrer Lukas Stettler und Hans 
Häsler am Klavier, Mitwirkung 
Gemischer Chor Beatenberg

Heiligabend, 24. Dezember, 
23.00 Uhr, Christnachtfeier in 
der reformierten Kirche, Pfar-
rer Lukas Stettler, Mitwirkung 

Gemischter Chor Beatenberg, 
Orgeldienst: Hans Häsler

Weihnachten, 25. Dezember, 
10.00 Uhr, Gottesdienst mit 
Abendmahl in der reformierten 
Kirche, Pfarrer Ueli Häring, 
Musikalische Mitwirkung 
durch Blockflötenquartett und 
Michael Malzkorn an der Orgel

Silvester, 31. Dezember, 17.00 
Uhr, Andacht zum Jahresaus-
klang, Pfarrer Lukas Stettler, 
Orgeldienst: Michael Malzkorn

Gottesdienst im Alters-
heim
Donnerstag, 7. Januar, 10.00 
Uhr, Pfarrer Lukas Stettler und 
Michael Malzkorn am Klavier.

Nachmittag für Senioren
27. Januar 2015, 14.00 bis 17.00 
im Kongress-Saal. Hans Rubin 
liest uns Mundart-Geschich-
ten und Gedichte vor. Für das 
anschliessende Zvieri sorgen die 
Frauen vom Frauenverein.
	
Sonntagsschule
10. und 24. Januar, 10.00 Uhr 
im Kirchenstübli, Leitung: Julia 
Lehmann

Gemeindeessen
Mittwoch, 13. Januar, 11.45 
Uhr, im Altersheim. Wir treffen 
uns einmal pro Monat zu einem 
gemeinsamen Mittagessen im 
Altersheim Beatenberg, welches 
uns für Fr. 15.- ein Menu inklu-
sive Getränke und Kaffee offe-
riert. 

Eine Anmeldung ist jeweils bis 
am Mittag des Vortags über die 
Telefonnummer 033 841 88 00 
erforderlich.

Gebet und Stille
Freitag, 8. und 22. Januar, 19.45 
bis 20.15 Uhr in der Kirche, Lei-
tung durch Pfarrer Lukas Stett-
ler; am Ende der Arbeitswoche 
schenken wir uns einen Moment 
der Stille und Besinnung.

KUW 8
Donnerstag, 21. und 28. Januar, 
15.30 bis 17.15 Uhr im Pavillon. 
Falls die Schüler mit der Schule 
Skifahren gehen, beginnt der 
Unterricht erst um 16.30 und 
dauert bis 18.15 Uhr

Konfunterricht
Montag, 11., 18., 25. Januar, 
18.00 bis 19.15 Uhr im Pavillon.

Veranstaltungskalender der reformierten
Kirchgemeinde Dezember 2015 / Januar 2016
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BEATENBERG TOURISMUS

„Top of Europe ICE MAGIC Interlaken” 
geht in die zweite Runde

FESTTAGSWÜNSCHE    Wir wünschen Ihnen schöne Feiertage und einen guten Rutsch ins neue Jahr! 



             







Dürst Beatenberg GmbH
Wydi 381B
3803 Beatenberg 

Turi Dürst
N 079 136 63 06
cleverebauart@quicknet.ch

Wand-/Bodenbeläge
• Teppiche aller Art 
• Parkett
• Kork
• Vinyl 
• Laminat 
• Linoleum 
• PVC-Beläge
• Sonnen-/Lamellenstoren
• Innenbeschattungen
• Vorhänge
• Insektenschutz
• Alufensterläden w
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Happy New Year!
Schon wieder ist ein weiteres 
Jahr um. Wir durften viele tolle 
Momente miterleben und genie-
ssen. Das Team von Beatenberg 
Tourismus dankt für die gute 
Zusammenarbeit und wünscht 
Ihnen schöne Festtage und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr 2016. 

Gästeehrungen
Im letzten Monat konnten 
wieder langjährige Feriengäste 
für ihre Treue zum Ferienort 
Beatenberg geehrt werden. 
Beatenberg Tourismus dankt 
folgenden Gästen:
Herr und Frau Armin und 
Elke Luxem aus Solingen DE 
für 20 Jahre
Haben Sie als Vermieter oder 
Hotelier langjährige Gäste bei 
Ihnen? Bitte teilen Sie es uns 
mit. Gerne ehren wir auch Ihre 
Gäste ab 5 Jahren und überrei-
chen ihnen ein kleines Präsent.

Jahresrückblick
Wiederum ist es an mir Danke 
zu sagen. Die Unterstützung 
unserer Vereinsmitglieder und 
Touristiker, das Engagement 
der Leistungsträger, der Vereine 
und jeder persönliche Kontakt 
der Einheimischen mit unseren 
Gästen ist für uns sehr wert-
voll. Verschiedene „Highlights“ 
haben uns im vergangenen Jahr 
2015 geprägt: Im ersten Halbjahr 
begrüsste Herr Hugo Lüthi und 
Frau Fröhlich wieder die ersten 
Gäste im Hotel Schönegg, das 
Beatenberger Familienfest war 
wiederum ein gelungener Anlass 
für Gross und Klein. Die Firma 
Burkhalter hat wieder Grosses 
geleistet. Mit ihrem Einsatz 
konnte die Feuerstelle im Lehn 
wieder auf Vordermann gebracht 
werden und auf dem Spielplatz 
Spirenwald wurde einiges verän-
dert. Auch der Frauenverein hat 
mitgeholfen, die Verbesserungen 
unseres Spielplatzes zu realisie-
ren. Die Anlässe 1.August-Feier, 
Herbstviehschau und Chlou-
semärit haben viele Besucher 

Das Gesamterlebnis Top of 
Europe ICE MAGIC verwan-
delt das Zentrum Interlakens 
vom 19. Dezember 2015 bis 
27. Februar 2016 erneut in ein 
winterliches Wunderland. Die 
Höhematte wird zum Treff-
punkt für Einheimische und 
Gäste, für Jung und Alt, für 
Schlittschuhläufer und kuli-
narische Geniesser. 
Die neue Anlage besteht aus 
verschieden grossen Eislauf-
feldern, die über kurvenreiche 
Eiswege von rund 450 Metern 
Länge miteinander verbunden 
sind. Ein breites Gastronomie-
Angebot mit dem IGLU-Res-
taurant, den Marktständen und 
der Winter-Lounge, eine Schlitt-
schuhvermietung sowie ein Kin-
dereis- und Eisstockschiessfeld 
runden das Angebot ab. Lassen 
Sie sich verzaubern und drehen 
Sie, am Abend begleitet vom far-
bigen Lichterspiel und passender 
Musik, Ihre eisigen Runden im 
Zentrum von Interlaken. 

Das ICE MAGIC erfreute sich 
letzten Winter überaus grosser 
Beliebtheit und das Angebot hat 
sich für diese Saison sogar noch 
gesteigert. Es können noch mehr 
Eis-Meter unter die Schlitt-
schuhe genommen werden und 
es erwartet Sie ein vielfälti-
ges Unterhaltungsprogramm. 
Nebst den wöchentlichen Music 
Nights gibt es ein Public View-
ing vom Internationalen Lauber-
horn Skirennen am 16. Januar, 
der Speed Dating Day on Ice am 
30. Januar bringt das Eis zum 
Schmelzen und am 6. Februar 
präsentieren Ice Art Künstler 
ihre faszinierenden Eisskulptu-
ren. Das Gelände ist täglich von 
10.00-22.00 Uhr geöffnet und 
ist frei zugänglich. Der Eisbahn-
Tageseintritt für Erwachsene 
und Kinder ab 12 Jahren kostet 
CHF 9.00. Kinder von 3 bis 
12 Jahren haben von Montag 
bis Freitag bis 16.00 Uhr freien 
Eintritt. Ab 16.00 Uhr und am 
Wochenende kostet der Eintritt 

zur Eisbahn für Kinder CHF 
7.00. Mit der Gästekarte Beaten-
berg profitieren Sie von einem 
ermässigten Eintritt von CHF 
7.00 für Erwachsene und Kinder 
ab 12 Jahren! Weitere Informa-
tionen zu Preisen und Vergüns-
tigungen auf www.icemagic.ch. 
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INFOS

Neues Angebot 
im Gästeprogramm 
„Geführte Schnee-
schuhwanderung am 
Niederhorn“

angezogen und werden so zu 
einem Fixpunkt in der neuen 
Agenda für nächstes Jahr. Zu 
guter Letzt durften wir Mitte 
Dezember an der Buchvernis-
sage im Kongress-Saal, das neue 
Buch „Beatenberg – Geschichte 
& Geschichten“ vorstellen.

Thomas Tschopp

Neue Werbeartikel
Im Tourismusbüro Beatenberg 
sind ab sofort zwei neue Werbe-
artikel erhältlich:
Die Einkaufstasche mit dem 
aufgedruckten Beatenberg Logo 
und die Sonnenbrille mit der 
Aufschrift interlaken.ch. Die 
Tasche gibt es bei uns bereits 
für CHF 10.–, die Sonnenbrille 
kostet CHF 20.–.

Öffnungszeiten 
Tourist-Center/Post 
Agentur Beatenberg
Wir machen Sie auf die Wochen-
end-Öffnungszeiten von Bea-
tenberg Tourismus und der Post 
Agentur Beatenberg aufmerk-
sam. Im Januar 2016 ist unser 
Büro jeweils jeden Samstag von 
10.00-12.00 Uhr geöffnet. Gerne 
sind wir in dieser Zeit für Sie da. 
Auskünfte über Öffnungszei-
ten sind auch in unserem neuen 
Winter-Info 15/16 auf der letzten 
Seite zu finden.
An Silvester ist unser Büro 
von 08.00-12.00 Uhr und von 
13.30-16.00 Uhr geöffnet, am 1. 
Januar bleibt das Büro geschlos-
sen. Gerne empfangen wir Sie 
jedoch schon am 2. Januar 
(10.00-12.00 Uhr) wieder.

Chlousemärit 2015
Es riecht nach Rauch eines 
Holzfeuers, nach heissen Mar-
ronen, es wird gelacht und 
getratscht, die Kinder springen 
mit ihren ergatterten Chlouse-

Vom 21. Dezember 2015 bis 
am 13. März 2016 findet jeden 
Freitag- und Samstagabend 
eine etwa zweistündige Schnee-
schuhtour statt. Eine kurze 
Glühweinpause ist inbegriffen. 
Anschliessend wird ein köstli-
ches Abendessen im Bärgrestau-
rant Vorsass serviert. Die mini-
male Teilnehmerzahl sind 12 
Personen. Dieses Angebot eignet 
sich sehr gut für Gruppenaus-
flüge. Weitere Infos erhalten Sie 
bei der Niederhornbahn, dem 
Bärgrestaurant Vorsass oder bei 
Beatenberg Tourismus. 

Veranstaltungen Dezember

Do 24. Christnachtfeier mit dem 
gemischten Chor, 23.00 Uhr, 
reformierte Kirche Beatenberg

Fr 25. Weihnachtsgottesdienst 
mit Abendmahl, 10.00 Uhr, refor-
mierte Kirche Beatenberg

Mo 28.	 Bingo für alle, 20.00 Uhr 
in der Muh-Bar, Hotel Dorint

Mo 28. Altjahrskonzert der 
Musikgesellschaft, 20.00 Uhr, 
reformierte Kirche Habkern

Di 29. Altjahrskonzert der 
Musikgesellschaft, 20.00 Uhr, 
reformierte Kirche Beatenberg

Mi 30. Kinderdisco, 17.30 – 20.00 
Uhr, Muh-Bar, Hotel Dorint
Mi 30. Bingo für alle, 20.00 Uhr in 
der Muh-Bar, Hotel Dorint
Mi 30. Curtolino’s „Swingbells 
Jazz-Lights“, Buffet 18.30 Uhr, 
Konzert 20.00 Uhr, Hotel Beatus, 
Sundlauenen
Mi 30. Konzert Baikal Don Kosa-
ken Chor, 20.00 Uhr, reformierte 
Kirche Beatenberg
Do 31. Silvesterandacht 
17.00 Uhr, reformierte Kirche 
Beatenberg
Do 31. Silvester Raclette Plausch 
im Bärgrestaurant Vorsass Reser-
vation und Info 033 841 00 28
Do 31. Die Trychler ziehen 
durchs Dorf, ab 18.00 Uhr 

Veranstaltungen Januar

Fr 01. Neujahrsapéro 
11.00 – 13.00 Uhr, Zivilschutzan-
lage Wydi, PP Wydi 
Sa 02.  2.-Jänner-Bummel der 
Musikgesellschaft Beatenberg 
und des Tambourenvereins 
Sigriswil-Beatenberg, ab 10.00 
Uhr im ganzen Dorf 
Sa 16.  Saujasset des Jodler-
klubs, 20.00 Uhr im Hotel/Rest.  
Gloria
Sa 23. 	 Sünneli-Rennen, 10.00 
Uhr, Skilift Hohwald

Veranstaltungen in der Region

 Fr 01. Touch the Mountains, ab 
15.00 Uhr Höhenmatte, Interlaken 
www.touchthemountains.ch
Sa 02. Harder-Potschete, ab 
11.00 Uhr Marktplatz, Interlaken 
www.harderpotschete.ch
Fr 15.-So 17.  Internationales 
Lauberhornrennen, Wengen
Sa 23. Interlakner Kinderfas-
nacht, 13.00-22.00 Uhr Ice Magic, 
Interlaken www.icemagic.ch

Wöchentliches Angebot

Täglich auf Anfrage
Lama Winterwandern Infos und 
Anmeldung: Elsi Schmocker,  
Tel. 079 566 01 04
Gleitschirmfliegen / Paragliding, 
Infos und Anmeldung: Beatenberg 
Tourismus Tel. 033 841 18 18
Schlittenfahrt mit Huskies, Infos 
und Anmeldung: Kurt Hanhart: 
info@huskyadventure.ch 
Jeden Sonntag bis Donnerstag
Stall-Visite, Beim Melken helfen 

säckli herum. Es ist Chlouse-
märit.
Dieses Jahr am 05. Dezember 
2015 fand im Dorfteil Spiren-
wald der Chlousemärit statt. 
Total 19 Austeller konnten vom 
Nachmittag bis am Abend ihre 
Produkte auf dem Dorfplatz 
direkt vor dem Gemeindehaus 
anbieten. Auch der Samichlaus 
mit Schmutzli und Eseli kamen 
zu Besuch und sorgten für strah-
lende Kinderaugen. Ein ringsum 
gelungener Anlass. Ein grosses 
Dankeschön an alle Besucher, 
welche die Aussteller unterstützt 
haben, aber auch den Ausstellern 
für ihre Mühe, ihr Engagement 
und ihren Enthusiasmus. Dieser 
Dank soll für alle gelten, die 
beigetragen haben, damit dieser 
Chlousemärit ein Erfolg wurde.

oder Kälber streicheln auf einem 
Bauernhof in Beatenberg, 
Infos und Anmeldung: Ueli & Erika 
Schmocker-Fuhrer,  
Tel.033 841 17 17
Jeden Montag
Jassen ab 19.30 Uhr in Hotel /
im Hotel Restaurant Gloria. Info & 
Anmeldung Tel. 033 841 12 57
Jeden Mittwoch
Spielnachmittag für Kinder im 
Panorama Hallenbad Beaten-
berg. Info: Tel. 033 841 14 59
Jeden Donnerstag
Warmwassertag bei 32°C von 
13.00-20.30 Uhr im Panorama 
Hallenbad Beatenberg,  
Info: Tel. 033 841 14 59	
Jeden Freitag
Warmwassertag bei 30°C von 
13.00-20.30 Uhr im Panorama 
Hallenbad Beatenberg,  
Info: Tel. 033 841 14 59 
Besichtigung Festung Wald-
brand, Info & Anmeldung: Beaten-
berg Tourismus, Tel. 033 841 18 18
Geführte Schneeschuhwan-
derung am Niederhorn, Info & 
Anmeldung: Beatenberg Touris-
mus Tel. 033 841 18 18
Jeden Samstag
Geführte Schneeschuhwan-
derung am Niederhorn, Info & 
Anmeldung: Beatenberg Touris-
mus Tel. 033 841 18 18
Beachten Sie auch das Gästepro-
gramm in der Broschüre Winter-
Info 2016.

Beatenberg Tourismus

Tel. 033 841 18 18 
www.beatenbergtourismus.ch 
info@beatenbergtourismus.ch

Weihnachten und Neujahr 2015
24.12.15 
08.00-12.00/13.30-16.00 Uhr

25.-27.12.15 
10.00-12.00/15.30-17.30 Uhr

31.12.15 
08.00-12.00/13.30-16.00 Uhr

01.01.16	 geschlossen

02.01.16	 10.00-12.00 Uhr

03.01.16 
10.00-12.00/15.30-17.30 Uhr

Öffnungszeiten Januar
Montag – Freitag 	  
08.00-12.00/13.30-17.30 Uhr

Samstag 	10.00-12.00 

Sonntag 	geschlossen
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Highlights 2015
Kunst am Berg
Ausstellung: Vom 13. – 15. Februar stellten im Bärnermutz sechs 
Beatenberger Kunstschaffende ihre Werke einem breiteren Publi-
kum vor. 
Skulpturen auf dem Gemmenalphorn: Ab Sommer bis Herbst instal-
lierte Dominik Müller auf dem Gemmenalphorn seine Skulpturen. 

Tag der Musik
Am 21. Juni fand zum ersten Mal schweizweit, und natürlich auch in 
Beatenberg der „Tag der Musik“ statt. Nach eher feuchtem Beginn 
klarte der Himmel auf und das Fest, von der Musikgesellschaft orga-
nisiert und mit Beteiligung von mehreren Vereinen und Gruppen, 
erfreute ein grosses Publikum. 

Sünnelirennen
Am 28. Februar konnte am Hohwald bei besten Schneeverhältnis-
sen das beliebte Sünnelirennen mit einem neuen Teilnehmerrekord 
durchgeführt werden. 

Familienfest
Am 6. Juni organisierten junge Eltern das 2. Familienfest mit Spie-
len aller Art für Gross und Klein, Marktständen, fetziger Musik und 
feiner Festwirtschaft. Auch dank des prächtigen Sommerwetters ein 
voller Erfolg!

Marionettentheater
Am 28. Oktober waren „Die Bremer Stadtmusikanten“ im voll 
besetzten Kongress-Saal zu Besuch und erfreuten mit ihrem Spiel 
alle Generationen.

Jubiläum Bibliothek und Lesungen
Am 4. September wurde mit einem grossen Fest das 20-jährige 
Bestehen der Bibliothek Mediothek Beatenberg gefeiert. Während 
des Jahres wurden Lesungen mit Mirko Beetschen, Pedro Lenz, 
Martin Rindlisbacher durchgeführt. 

Spielplatz
Der Spielplatz beim Tennisplatz im Dorfzentrum wurde nach dem 
Jumping Pillow mit Spiel- und Klettergeräten, mit einem Grill, mit 
einem Mini-Pump-Track, mit diversen Sitzgelegenheiten ergänzt. Er 
hat sich zu einem beliebten Treffpunkt für alle gemausert!

Mehr Zeit für Ihre persönliche Beratung.
Geschäftsstelle Beatenberg

Schalteröffnungszeiten 

Montag 09:00 – 12:00 Uhr
Dienstag 09:00 – 12:00 Uhr
Mittwoch 09:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag  09:00 – 12:00 Uhr

Beratungen ausserhalb der Öffnungszeiten nach Vereinbarung möglich.

Wir wünschen Ihnen eine besinnliche Weihnachtszeit.

Raiffeisenbank Ringgenberg
Geschäftsstelle Beatenberg
Telefon 033 841 12 43 
www.raiffeisen.ch/ringgenberg

Unsere Öffnungszeiten in  Beatenberg
Montag  09:00 – 12:00 Uhr
Dienstag 09:00 – 12:00 Uhr
Mittwoch  09:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag 09:00 – 12:00 Uhr

Beratungen ausserhalb der Öffnungszeiten möglich.
Telefon 033 841 12 43                                        
www.raiffeisen.ch/ringgenberg

Unsere Öffnungszeiten in  Beatenberg
Montag  09:00 – 12:00 Uhr
Dienstag 09:00 – 12:00 Uhr
Mittwoch  09:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag 09:00 – 12:00 Uhr

Beratungen ausserhalb der Öffnungszeiten möglich.
Telefon 033 841 12 43                                        
www.raiffeisen.ch/ringgenberg

NEU ab 1.1.2016

ab 1.1.2016
ab 1.1.2016


